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Amts- undZntellMnz-
Freitag den 2Ä . September L8Z2.

Oberamt Nagold.
Auswanderungen.

Nachbenanme Personen sind nach
Erfüllung der verfassungsmäßigen Be¬
dingungen ausgcwante « :

nach Nordamerika:
Jakob Strienz,  Bauer , mit Frau

und zwei Kindern von Emmingen,
Ernst Gottlied Kövlc,  Schneider,

mit Frau von dort,
Adam Schnürte,  mit Frau , drei

Kindern und drei Enkeln von
Beuren,

Georg Adam Morlock  von Enz-
thal,

Cvnstine Raii,  ledig , nebst zwei
Kindern , von dorr,

Jakob Essig,  Taglöhner von Na¬
gold,

Louise Brenner,  ledig , mit einem
Kind , von Alienstaig Sravr,

Cakharina Haas,  ledig mit drei
Kindern , von dort,

Nuvolpd Keller,  Maurermeister,
Mil drei Kindern , von dort , ^

Earolinc Keller,  ledig , mit zwe,^
Kindern , von dorr , >

Jakob Grosdans,  Müller , mit ^
Frau und fünf Kindern , von dort , ^

Johann Michael Single,  Taglöd-
ner , mit Frau und sechs Kindern,
von dort,

Jakob Fried . Single , Weber , mit
Frau und vier Kindern , von dort , !

He,nrike Steiner,  ledig , von dort , l
Jobann Michael Tdeurer , res. !

Schultheiß , mit sieben Kindern,
von A'tenstaig Dorf,

Johann Georg Schwab,  mit Frau
und sechs Kindern , von dort,

Johann Fried . Wagner,  mitFrau
und einem Kind , von dort,

Maria Catbarma Nestle,  Wittwe,
mit vier K ndern , von dort,

Michael Haug,  ledig , von dort,
Johannes Barer,  ledig , von dort,
Johannes Stockt nger,  ledig , von

dort,

Wilhelm Stockinger,  ledig , von
dort,

Johannes Bolz,  lediger Zimmer¬
mann von Effringen,

Johann David Findling,  ledig,
von dorr,

Gorilieb Fr . Mutschler,  mitFrau
und drei Kindern , von dort,

Goiilob Jakob Schweizer,  mit
Frau und fünf Kindern , von
Berneck,

Anna Holzäpfel,  mit vier Kin¬
dern , von Schönbronn,

Michael Lang,  leviger Schmid , von
Wenden,

Peter Lebmann,  mit Frau und
jechs Kindern , von Fünfbronn,

Michael Theurer,  mir Frau und
sieben Kindern , von dort,

Jakob Tdeurer,  mit Frau und
zwei Kindern , von dort,

Leonhardt Mich . Moser,  mitFrau
und zwei Kindern , von dort,

Anna Maria klang , ledig, mit vier
Kindern , von eort,

Christiane Schwemm le,  ledig,
von dort,

Nakvan Schlesinger,  lebtg , von
Unkerschwandorf,

Samson Kah,  ledig , von dort,
Jsack AugS burger,  ledig , von dort,
Maria Keble,  ledig , von ton,
Pbllippine Pfaus,  ledig , von tort,
Johanne Pfau », ledig , von kort,
Michael Walz , mit Frau und drei

Kindern von Wa 'dtorf,
Daniel Walz , mitFrau  und sieben

Kindern , von dort,
Eva Maria Liäzner,  ledig , mit

fünf Kindern von Znzthal,
Christian W i dm an n mit Frau

und vier Kinder » von dort,
Joh . Fried . S ckneider  mit Frau

und fünf Kindern von dort,
Caroline Roller,  ledig , von Wild¬

berg,
Carl Nauß,  Büchsenmacher rvn

Unterfchwandvlf , mit Frau und
zwei Kindern,

Matthäus Blaich,  Weber , mit
Fron und acht Kindern von Egen¬
hausen,

Johann Georg Weimer,  ledig,von Minderst »ach.
Gottlied Kaltenbach,  Flaschner

von AltkNstaig Statt.
Nagold , den 3 . September 1852.

Königliches Oderomt.
Akt. Rooschüz,  St .- V.

Oberamtsgenchr Nagold.
Schulde » tiquidulioNlN

In den nachgenannien Ganisachen
ist zur Schuldenliquidaiivn rc Tagfahrt
auf die unien bezeichneie Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Lnfügen vorgeladen
werden , daß die Nichiliquidirenden,
so wert ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer¬
den w>rd , daß sie dinsichilich eine»
etwaigen Vergleichs , so wie bezügli-
der Genehmigung des Berkums der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers oer Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse deiireten.

-j- Felsr Straub,  gewesener Schnei¬
der in Oberihalheim,

Donnerstag den 7 . Oktober 1852,
Bormittags 10 Ubr,

auf dem Naihhaus in Oberkhalheim;
-s Michael Schwarz, gewesener

Taglöhner in Egenhausen,
Montag den 11. Oktober,

Bvimiirags 10 Uhr»
auf dem Rakbbaus in Egenhausen;

Johann Mariin Kolmbach,  Tag-
löbner in Epielberg,
Dienstag den 12. Oktober,

Vormittags 10 Ubr,
auf dem Rathhaus in Lpcelberg.

Nagold , den l . September 1832.
Königl . Oderamtsgericht,

c. R s m.



1 '

Forstamt Altenstaig.
Revie re:

Pfalzgrafenw -ler und Grömbach.
jöolz - Verkäufe.

Au » ren nachgenannten Staats¬
waltungen wird an ren dezeichneten

- Tagen folgendes Material
^ versteigert we - ten , waS die

DMAe deneffenten Orrsvorsteher
ihren Amtsangehörigen zureichend zu
eröffnen haben.

>. Ssevier Ptalzgrafevweiler.
Am Freitag dem I Oktober d I .,

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr,
auf dem Ralhhaus in Pfalzgrafen¬
weiler.

Im Eschcnrieth , rechts am
Jgelsberger Weg:

475 Stämme tanneneS Langholz,
106 Stucke tonnene Sagklötze;

im Findelweg 8:
80 Stamme tanneneS Langholz,

7 Stucke tonnene Sägklötze;
rm Kinkel weg 9:

618 Stämme tanneneS Langholz,
100 Stücke rannene Lägklötze;

Kernenholz 2:
456 Stämme tanneneS Langholz,

82 Stucke rannene Sagklötze;
in der Bengelbruck 5:

400 Stamme tanneneS Langholz,
1 Stück tanncne Sagklötze;

Zusammen 2029 Stämme tanneneS
Langholz und 296 stücke tannenc
Eägklötze;

im Findelweg 8:
63 Stücke Hopfenstangen;

U. Sicvier Trömbach.
Am Samstag dem 2 . Okr . d. I .,
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr,

in Etelweüer,
Scheidholz in den StaotSwaldungen
Altgehäu , M ad wiese n ducke l,
HerrgoltSbühl , Reutplatzderg,
Leimen g r ub en wal d und Edel-

weilerhalde:
203 Stämme tanneneS Langholz,

14 Kla ter buchene Scheiter,
45 Klafter tannene Scheuer,
63 Klafter rannene Rinden,

181 Stucke tanncne Sagklohe,
3 /̂2 Klafter tannene Prügel,

58 Klafter tanncne Prügel,
i Altenstaig , den 20 . Lepr . 1852.

Königliches Forstamt.
Gruninger.

Rentamt Bcrncck.
Anerbieten von L' rennliolz

Die Unterzeichnete Stelle hat u > len
Schlagen KegelShardt , Neubann , Bru - j
lherrain und Schlliderg Uder 100 Klafter ^

WiDMM kommt dessen Ließenschask,

tanneneS " WM
Die Liebhaber werden er-
sucht , noch vor dem

1. Oktober
ihre Offerte auf kleinere oder größere
Partien zu machen und unter Vorbe¬
halt der Genehmigung . Kau -e unter
ter Hand darauf abzuschließen.

Auch ist noch aufgebundeneS tanne-
nes Reisacd in den Schlägen Kegels
Hartl und Bruderrain je 100 Siuct
zu 48 kr . gegen daare Bezahlung zu
haben . Den 17 . Sept . 1852.

Freih . v. Giilttmgen ' scheö
Rentamt.

Nestle » .

Gerichtsnoranar Nagold.
B ö fl l>ge n.

Zweiter Licgenschasts
V erkn « f.

Aus der Ganrmasse des Christian
R u t ha r k t , Schneiders,

vestehend in
euiem zwe stockigen Wohnhaus mir

Stallung und Hvlzremrse , unter
einem Dach an der Mat gaffe,

17,2 Ruthen Gart n beim HauS,
1 1/2  Viertel 3 ^ Rurden Mahfeld,
3 ^ Viertel 6 Ruihen Lecker,  am

Samstag dem 16  Oktober d. I .,
VvimiilagS 11 Uhr,

auf dem RaihhauS in Bösingen zum
nochmaligen Verkauf , wozu Liebhaber,
auswärtige mit Vermögenszeugnissen
versehen , eingelaten werten.

Nagolk , den 16 . Sipi . 1852.
Königl . Gencv lsnoiariat.

_ G roß. _

Gerlchtsnotanat Nagold.
Unterthalheim.

Dritter Liegenschafts-
Verkauf.

In der Ganlsache des Joh Lipp,
Taglöhners , kommt kessen
Liegenschaft , bestehend in

_einem einstöckigen Wohn¬
haus unk Scheuer unrer einem

Dach , oben im Dorf,
eirka 1 Viertel Land und
cirka 3 Morgen Lecker , am

Mittwoch dem 13 . Oktober d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Ralhhaus in Untenhalheim
zum wiederholten Verkauf , wozu die
Liebhaber , auswärtige mit Vermögens-
zeugnissen versehen , eingelakcli werten.

Den 10 . September 1852.
Königl . GerichlSnoiariat.

Groß.

eniraig.
Egenhausen,

GcrichlSbezirks Nagold.
Zweiter Wirthschafts-

Verkauf.
Zn der Ganrsache deS

Johann Martin Ziefle,  Kro.
nenwirthS in Egenhausen,

werden in Folge GlaubigerbcschluffeS
am

Montag dem 18 . Oktober d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Ralhhaus zu Egenhausen
nachstehende Realitäten einem wieder¬
holte » zweiten , und wenn ein an¬
nehmbares Offert zu erzielen , lezten
Verkauf auSgesezt . als:

Markung Egenhausen:
G e d a u:

das Wirkhschoftsgebäude mit dingliche
Wirth-

schoftsge-
rechtigkeit

mitten im
Li erf , einer

Mehig und den erforderlichen
Stallungen , auch schöner Hof-
raithc vor dem HauS ; ein weite¬
res Gebäude , das Brauhaus , mit
eingerichteter Wohnung , ^ 8

worin eine Brannr-
weuistude wir zwei ;
Hafen , ein Gähr - und Malz-

Keller , auch Küche und Ba ckstnbe;
eine Scheuer mir Remise,
unter welcher sich em
Weinkeller zu 60 Eimer

LrV ^ befindet,
eine bedeckte
Kugelbohn

Haus,
mit Winhlchafrslokal ; ein großer
Holzdehalter , em etwa 100 Schritte
vom BrauVauS entfernter guter
Sommerdierkeller zu 250 Eimer
mit besonderem Gemüsekeller;

Garten:

Vs Morgen 0,9 Ruthen Gemüse-
garten beim Haus;

Aecker:
Zelg Altenstaig:

Vs Morgen 43,0 Nuihen willkühr-
Uch gebauter Acker und

' -g Morgen 41,0 Ruthen Wiesen
rm Hochholz;

Markung Bösingen:
G c d ä u:

die Hälfte an einem zweistöckigen
Wohnhaus nebst Scheurenantheil
und dabei flehender Wagner-
werkstarte , sammt Keller und
Hofrailhe;
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Dirth-
hoftSge-
icktigkeit
tten im
)>f, einer
terlichen
er Hof¬
in weite-
aus , mit
,,

>d Malz«
, ckstnbe;

'OlDr
efindet,
cbedeckte
.gelbahn

Haus,
i großer
schritte
r guter
) Eimer
Rer;

tzemnse«

Gärten:
4 Ruthen bei dem Haus, ';

Wiesen:
die Hälfte an 2 '/z Viertel 13 V«

Ruihen in Eriebach;
A e ck e r:

2 Viertel 7 ' ^ Rukben in der Zucken,
2 ^ Viertel IJ '/z Ruthen vom

Mantclderger Gut im Vorbächle,2 Vieriel allda,
1 Biertel im Lerchenfeld;

gemeinderälblick zu 5630 fl. gesckäzt.Die Wirkdsckafr Hai fick stets eines
sehr lebhaften Verkehrs zu erfreuen,und cs wurde ein rhäriger Mann mit
dem noch gen Betriebs -Kapital sein
sicheres Fnrkkommeu hierauf finden,auck fehl! cs durchaus nichr an Ge¬
legenheit, Guter guter Qualität undin sehr mäßigen Preisen käuflich dazuerweiben zu tonnen , w .e nicht unde-
merki zu lassen ist, daß sich sammtliche
Gebäulickkeiien »eben ihrer zweckmä¬
ßigen E nricktuug im besten baulichenZustande befinden.

Fremde KaufSlustige , welche derVerkaufs Kommsssion nicht pe sdnl ' L
bekannt sink , muß man bltien , sichmit den nölhigen Vermögenszeugnissei
zu versehen. Den ll ). Sept . 1852.Das beauftragte

K. Amtsnotariat Altenstaig.
W ulten.

Amrsnoranat Alrenstalg.
H p i e l b e r g,

Gerichts Bezirks Nagold.
Grster rricgenschafts-Berktiu f.
In der Gantsache des

Johann Marlin K a l m b a ch,
Taglöbners zu Spielberg,«erden oderaintsgerichlilchem Auftrag

zu Folge nachstehende Realitäten , alsG e b a ut
- Ein zweistocki

stks Wohnhaus
e « ^ mit Backofen im

zweiten Stock,

»

Wiesen

lockigen
lantheil
^agner-
w und

mitten im Dorf;
Garten;

Vs Morgen 20,3 Ruthen Grasgarten beim Haus;
Lecker:  Zeig Lehen,

Morgen 39,2 Ruthen der Rovs-oder Zollacker,
Vs Morgen 22,4 Ruthen auf demLehen,
*s Morgen 2,6 Ruthen auf demoder» L>chen;

Zeig scbornzhardt:
. ^ Morgen 27,7 Ruthen »m Schornz-hardl oder Schiffshau,

V, Morgen 23,1 Ruthen in der
Scheimcnbeck;

Zeig grünen Baum:
Vs Morgen 37,5 Ruthen auf derHarte,
l /̂s Morgen 0 2 Ruihen allda,

Vlorgen 14,3 Ruthen der Stock»acker;
M ä b e f e l d:

Vg Morgen 17,1 Ruthen auf der
langen Mauer ;

Wiesen:
Vs Morgen 6,6 Ruthen die Stein,wiese,
Vg Morgen 3,0 Ruthen im Schornz-hardt
2/g Morgen 24,6 Ruthen in derStruih,

Nagold.
Der Unterzeichnete wurde von Mes-serschmid Volz  beauftragt , ihm seine

besitzende Liegenschaft zum Verkauf zu
bringen , dieselbe besteht E lMM in der Halfie an eincm MV
zweistöckigen Wohnhaus N -,

mir eingerichteter Fecrerwerksiaite
sammt Viehstall und Dnnggrubeund ' V«8 an einer zwetbarnigenScheuer hinter dem Haus.

Brandversicherungs -Anschlag 1150 fl.Dieses Anwesen ist auf dem Markt-Platze, gegenüber dem Rachhaus und
dcßhalb für jedes Gewerbe gut gele¬gen, die Liebhaber wollen sich wend »n
an Chr . Ludw . Binder,

Nadler.gcmemderachlich zu 1556 fl. gcschäzt,am Freilag dem 15. Oktober v. I .,
Mittags 2 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Spiclberg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommissionnicht penönlich bekannte Käufer undihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akte»
auszuweisen.

Atlknstaig, den 7. Sept . 1852.
Königl . Amlslwlariat.

Wullen.
tzerrenberg.

O v st p r e i s e.
Nepfel und Birnen 1 Simri 36 kr.,Vorrat !) mehrere tOOO Simri . Zwetsch¬

gen 1 Simri 24 kr., Vorraih einige100 Simri.
Verlaut geht rasch.

Den 21 . September 1852.
Skadischnlkkeißen Amt. Martz.

D v r n ste t t e n,
Obe -amrs Frcudenstadt.

Warnung.
Es ist schon oft vorgekommen , daßzur Gefährdung des Pabttkams der

Pierdckandel von unten bezeichneien
Personen betrieben worden ist; eswird hiemlt zur Warnung öffentlichbesannt gemacht , sich mtt denselbenin keinerlei Handel einzulassen oder
onzuborgen , indem keine Justiz gelei¬stet werken kann. Jeder , der dieseWarnung nicht beachtet, batfich einenetwaigen Nachlhei ! se bst ruzuschreiben.Die Betreffenden find:

1) Der ledige volljährige Jakob
Friedrich Käfer,

2 ) Ludwig Gier ing , Weifigerber,3) Koulieh Giering , Seckler,) Jakob Rüger  und
5 ) all Christian Kobrer.
Den 22 . Sep -emder 1^52.

Der Gemeinderatb.MMW» WM» UW
W a l d 0 r f,

Oberam Ŝ Nagold.

Meine Freunde beehre ick mich hiemtt auk diesem Wegeru denacbrichr gen , daß ich mich n> r
Itnna Maria Groß mann  von

ehclich verlobt habe und lade sie dcßhalbzu der am
Dienstag dem 28 . dieses Monats

stattfindenden Hochzeit ui den Gasthrf zum Rappen hier höf-N^ l.chst ein.
Den 17. September 1852.

' Johannes W a l z
Schuhmacher und Waldmeister.



Stuttgart.
Wein feil.

Ich habe noch 8 — 10 Eimer reinen
^EZ1843 .or Wein , den

, ME ^ Dich wegen Räumung
k^ LM E des Kellers zu sehr

p» Preis erlas-
kann, beionders

Wenn das ganze Quantum auf einmal
übernommen würde.

Auw könnte ver Kaufschilling auf
einige Zeit gegen Sicherheit angcborgl
werben.

Adam Friedrich Kärcher,
Marktplatz Rr . 21.

Altenstaig.
Wollenes Strickgzarn

empfiehlt zu gefälliger Abnahme
C . Kaltenbach,

Tuchmacher.

Zugleich empfehle ich nebst meinem
übrigen Waarenla .,er eine schöne Aus¬
wahl von gedruckten Westenzcn-
gen . cĥ , Der Obige.

H o 1zb r o n n,
Oberamts Calw.

Nvrtheii hartes Anerbieten.
Ein wegen Trunksucht entlassener,

luir aber davon befreiter , älterer Leh-
er sucht etn Unterkommen in Kost
nd Logis . Er zahlt ein Kostgeld
on 50 —55 st ; trdietek sich aber

statt des Weiteren Pri¬
vatunterricht zu ertver-
len in den gewöhnlichen

— - »Schulfächern , den Neu¬
en unv der Musik . Das Nähere
u erfragen bei

Schulmeister Kautler.

Nagold.
Svruchbncher sindz» haben bei

G . Zaiser.

Nagold.  Bon der

Feuer . Vrrficherurrgsba -k für Deutschland
in Gotha

wurde mir mit Genebmi 'gun : des K. Overamts die Agentur für die Ober«

amtsbezirke Nagold , Herrenberg und Freu denstavt  übertragen . Ich

beehre mich daher , meine Vermittlung zu Versicherungs - Anträgen hiemit

anzubieten , und erkläre mich zur Eriveilung näherer Auskunft über dieses

gemeinnützige Institut mit dem Bemerken bereit,  daß jeder Zeit von der

Verfassung der B -mk Einsicht bei mir genommen werden kann , und Sta¬

tuten unv A- trags -Formulare uuentgeldlich verabreicht werde - .
C Oetfinger . Apotheker.— -

Nagold.
So eben ist erschienen und bei unS vorräthig:

Nagold.
So eben ist angekommen , und bei

G . Zaiser cu  haben:
Beger , Th ., (L hier für Hand¬

werker ) . Der Handwerker . Ein
praktisches HiiOsbuch m-t gründ¬
lichen Erläuterungen und den
nöthigsten Formularien über alle
dem Handwerker nothwendigen
Kenntnisse im Geschäfts - Lebe».
Reutlingen . Selbstverlag des
Verfassers . Preis 48 kr.

Von tiefem Werkwen  hat der Herr
Verfasser in wenigen Monaten zwei
Auflagen verschlossen. Das Bctürfinß
einer geregelten Buchführung suhlt je¬
der Handwerker und mit Hülfe dieses
Küchleins kann er sich ohne Unter¬
richt leicht damit vertraut mache».

Eremplare stehen zur Ansicht gerne
zu Dienst.

Nagold.
Billiges Fremdwörterbuch!

Als emeS der wohlfeilsten und zu¬
gleich brauchbarsten Bücher dieser Art
kann aus dem Verlage der C H.
Beck ' schen Buchhandlung m Nörd-
lingen empfohlen werden:

Kattfcbmidt , Dr . I . H , all ge.
meines Fremd wörterbuw  nebst
Erklärung der in der deutschen
Sprache vorkommenden fremden
Wörter und landschaftlichen Aus¬
drücke mit Angabe ihrer Adstam-
mung . Zweite Dtereotyp - Ausgabe
216 S . in 8. In Umschlag gehef¬
tet. 1852 . Pre .S nur lO Ngr . oder
36 kr.

Zu beziehen durch die
Buchhandlung von G . Zaiser.

K r u «h t p reise.

Hrcttdt« j Altenflaig,
-den 14. Sept . 1852.

Fr eu denüadt,
der. 18 . Sevt . 1852.

Tübingen,
»en 17. Sept . 1852,!

C a lw,
der. 11. Sept . 1852,

gattunj. ! per Scheffel. ser -Scheffel. ver -Scheffel. ver Scheffel.

13

«viel a!t.>
. nc»er.

Kernen
Aggeu
Gei ne . s 9
Hader, alt . ' -

» neuer , t
Mähttrucht . z
«eizen . s-
Bobnen 17
«bs «.

Brvb - Ls Kleischpreise.

kr. l 9. tr . >8. kr ff. ff. kr. ff. kr. ist. kr. s ff. kr. ff. kr.. ff. kr. ff kr. , ff. kr.

« 6 57^ 8 36 — — — — — — 5 20 5 20,- — >

.. ö 56 5 42 — — — _ — — 8 2t 6 18 4 40 6 30 5 2! - 4 30-

12 14 48 14 24 18 48 16 — 13 36 15 27 14 13 13 SO !4 9 13 9 .12 —

11 12 >3 38 .— — — —j- - — 10 24 9 36 !— —

4 8 7 32 10 16 IO — 8 S6 8 32 , 8 39 8 20 8 15 7 34,- —
— — - — - - — — — 5 48 » 48 >—

12 — — — — 6 16 - «4 1 SS 6 30 4 52 4 6 5 48 5 45i 4 IS

38 _ _ _ — — — — — — — — - - — — -! — — — - - —
_ — — _ — — — — 14 24 — —- — — - —

38 - — — - - — - — — 18 — i- - 17 38 16 32 -

In Alienffaiq:
4P .Kernenvr .12 kr
Weck 7 L. - O.. 1 „
Ochsenffeisch 8 „
Rindfleisch . 7 „

Schwff.abgez. 9 „
„ „nadgez. 10 „

Jngreudcnffadt:
4P .Kernenvr .13tr.

Och-enffeiiip . g „
Rmr fleisch . 7,
Kaldffeisip . 5
Schwff.abgez. 9 .

mca- gcz.10 „

In Tübingen:
4P .Kerneuvr. I3kr.
Weck8 ff. 2Q .1,
Ochsenfleisch. 8„
Rindfleisch . . 8,
Kalbfleisch . 8,
Schwü .abgez. 10„

„ unabgcz. 12„
In Calw:

4V .Kerneiivr.12kr.
Weck 7ff . —Ll„
Ochsenffeisch 9„
Rinvffclsch . . 8»
Kalbileisch . . 7,
-Slywff. abgez. 9»

. unabgej . lO»

4,̂ " ! >'

Ein Almanach für die Jugend aus das Jahr

Sechzehnter Jahrgang , gebunden in Leinwand mit Gotdverzierung und
Stahlstichen . Preis l fl. 36 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nach
zur öffe,
die betr«
angewie
Gewerb«

Nago

Das 1k
»zium ,
ter , H
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tels -Ver
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Redigirt / gedruckt«nd verlegt von der Buchhandlung von Ä Zaiser.
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